
            
 
 

Glückwünsche an erfolgreichen Polizeinachwuchs, 127 neue Kollegin-
nen und Kollegen verstärken die Dienststellen  
 

GdP:  
Erwarten weitere Anhebungen für die Polizei 

 

Eutin/Travemünde: Vor wenigen Tagen haben 127 junge Kolleginnen und Kol-
legen ihre zweieinhalbjährige Ausbildung für den mittleren Dienst bei der Lan-
despolizei erfolgreich beendet und verstärken ab sofort die Dienststellen im 
"echten Norden". Im Rahmen eines Festaktes in Travemünde wurden die 40 
jungen Frauen und 87 Männer erstmals nach Ausbildungsende zu Polizeiober-
meistern ernannt.  
 

„Wir freuen uns auf die neuen Polizistinnen und Polizisten, denn wir brauchen sie“, 
so Manfred Börner, der Landesvorsitzende der Gewerkschaft der Polizei (GdP). Po-
sitiv bewerte die  GdP auch die Anhebung des Einstiegsamtes im mittleren Polizei-
dienst. Damit komme man einer anforderungs- und aufgabengerechten Bezahlung 
sowie einer besseren Bewertung des gesamten Polizeidienstes einen Schritt näher.  
"Deshalb gratulieren wir auch allen, die seit Beginn dieses Jahres davon profitieren. 
Dies trifft gerade auch den in Travemünde zu Polizeiobermeisterinnen und -
obermeistern ernannten Jahrgang", so der GdP-Landesvorsitzende Manfred Börner 
in einer Pressemitteilung.  
 

Die GdP erwarte jedoch, dass sich die mit dieser Gesetzesänderung verbundenen 
Hebungen für Berufsanfänger auch in Kürze positiv auf die auswirke, die bereits seit 
Jahren hochmotiviert im Funkstreifen- und Einsatzdienst das Gesicht der Landespo-
lizei prägten und das große Ansehen und Vertrauen der Polizei in der Bevölkerung 
maßgeblich erworben hätten. "Sie haben es mehr als verdient, dass die Veränderun-
gen bei der Einstellung auch ihre Perspektiven positiv beeinflussen", stellte der GdP-
Landesvorsitzende fest.  
 

Dies habe die GdP von Beginn an in Gesprächen mit Landtagsabgeordneten, aber 
auch mit Ministerpräsident Torsten Albig und Innenminister Stefan Studt immer wie-
der gefordert. In seiner Rede bei der Vereidigung im September vergangenen Jahres 
habe Torsten Albig auch darauf schon reagiert und als Folge der Anhebung des Ein-
stiegsamtes „mehr und schnellere Beförderungen bei den unteren und mittleren Be-
soldungsgruppen der Polizei“ angekündigt. "Wir werden den Ministerpräsidenten an 
seinen Taten messen", unterstreicht der GdP-Landesvorsitzende. Bereits zum 
nächsten Beförderungstermin am 1. Juli erwarte die Gewerkschaft der Polizei ent-
sprechende Anhebungen, erklärte Manfred Börner.  
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